
Jubiläums

22. + 23.7.2023

1848 1848

175 Jahre
Ützen

Schützenverein
Sulingen von 1848

1848

Schießbude Fischwagen

Bratwurst

Bier / Softgetränke
Cocktails

Hüpfburg
Klöterbahn

Schützenplatz am Hallenbad
Breslauer Str. 15 27232 Sulingen

18 48v on

Tankstelle Sulingen, Nienburger Straße
Zentrale: Groß Lessen, 27232 Sulingen

Telefon: 04271 /85-0 · Fax: 04271 /85-40
www.rwg-grosslessen.raiffeisen.de

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum undWir gratulieren herzlich zum Jubiläum und
wünschen allen Besuchern viel Spaß!wünschen allen Besuchern viel Spaß!

Ich gratuliere dem Schützenverein von 1848
zum 175-jährigen Jubiläum und wünsche dem Verein
ein tolles und erfolgreiches Schützenfest mit vielen

schönen Stunden!

Südstraße 33
27232 Sulingen
Tel. (0 42 71) 60 06Versicherungsmakler

OLAFSCHRADER

Verlagssonderveröffentlichung/Anzeigen

Schützenfest derÜtzen
in Sulingen

Ein besonderes Jubiläum
Solch ein Jubiläum hat nicht jeder Verein“, ist sich Vizeprä-

sident Jens Müller sicher. Er ist Teil des Festausschusses,
der bereits seit einiger Zeit die Feierlichkeiten plant. Vor der
Schützenhalle soll ein Festplatz mit Buden und Ständen auf-
gebaut, und in der Halle soll gefeiert werden. Und gefeiert
werden solle auch nicht nur mit den Mitgliedern der eingela-
denen Vereine, sondern „alle sind herzlich willkommen“, be-
tont Jens Müller.
Angedacht ist auch eine kleine Ausstellung mit histori-

schen Aufnahmen früherer Schützenfeste. Wer dafür noch
weitere Fotos oder andere Erinnerungsstücke aus der Ver-
einsgeschichte besitzt, ist herzlich eingeladen, sich mit den
Mitgliedern des Festausschusses in Verbindung zu setzen.
Eine besondere Bedeutung haben für die „Ützen“ die Kreis-

königstreffen: Bereits drei dieser Großveranstaltungen rich-
tete man aus – die Premiere 1959 sowie die Treffen 1973 und
1979, passend zur 950-Jahr-Feier der Stadt Sulingen. hab

Die Mitglieder des Festausschusses der „Ützen“. Das Bild zeigt von
links: Jens Müller, Olaf Schrader, Hermann Schoof, Heiko Kesten, Tor-
ben Leffering und Jonas Ehlers, hier zusammen mit Marlies Immoor-
Koopmann. Foto: Bartels

Der erste Zug unter Führung von Uwe Hogrefe errang in diesem Jahr beim traditionellen Anschießen den
begehrten Zugpokal.

Die Pokalgewinner der Ützen 2023, von links: Thorsten Kordes (Vizepräsident), Jannis Häbel (Jugendpokal), Bianca Müller (Damenpokal), Uwe Hogrefe (Zug-Pokal), Heike Meyer
(Alters-Pokal), Ursel Vallan (Senioren-Pokal), Olaf Schrader (Allianz-Pokal) sowie Marlies Immoor-Koopmann (Schießsportleiterin). Fotos:Schützenverein

Jannis Häbel wurde bereits als neuer
Jugendkönig der Ützen proklamiert

Die Nachfolge von König Heiko Kesten wird erst am Sonntag geklärt:

Von Tradition kannman in
diesem Fall mit Recht

sprechen. 175 Jahre wird der
Schützenverein Sulingenvon
1848 in diesem Jahr alt. Mit
dem traditionellen Anschie-
ßen läuteten die „Ützen“ am
15. Juli ihre Festwoche ein.
Da der Verein in diesem Jahr
sein Jubiläum feiere, seien
die Planungen für das Schüt-
zenfest noch umfangreicher
als normalerweise üblich ge-
wesen. „Der Festausschuss
hat alle Hände voll zu tun“,
erklärt Vizepräsident Jens
Müller.
Am vergangenen Samstag

konnte Jannis „der Schlag-
zeuger“ Häbel die Jugendkö-
nigswürde mit 49 Ringen er-
zielen.Dochauchdieübrigen
„48er“ gingen nicht leer aus,
wetteiferten sie doch mit vol-
lem Einsatz um eine Vielzahl
von Trophäen: So sicherte
sich Bianca Müller den Da-
men-Pokal mit 49 Ring vor
Irena Indrisiuniene mit 48
Ring (Teiler 9,6) und Marlies
Immoor-Koopmann (48 Ring,
Teiler 9,3). Heike Meyer
konnte den Alters-Pokal mit
49 Ring für sich gewinnen,
gefolgt von Heiko Kesten (47
Ring) und Tanja Heitmann
(43Ring).Überdenbegehrten
Allianz-Pokal freute sich Olaf
Schrader mit 49 Ring (Teiler
10,0) vor Siegfried Wowries
(49 Ring, Teiler 9,3) und
Thorsten Kordes (48 Ring). Ur-
sel Vallan konnte sich den Se-
nioren-Pokal mit 49 Ring si-
chern, gefolgt von Jens Mül-

ler (48 Ring, Teiler
10,7) und Fritz Korte
(48 Ring, Teiler 10,5).
Im Wettbewerb um
den „Zug-Pokal“ setz-
te sich der erste Zug,
geführt von Uwe Ho-
grefe, mit 466 Ring
durch. Auf Platz zwei
landete der zweite
Zug von Thorsten Kor-
des mit 465 Ring,
während der dritte
Zug unter Führung
von Hermann Ahlens-
torf den dritten Platz
mit 456 Ring errang.
Das Glücksschießen

entschieden in die-
sem Jahr Heiko Kes-
ten, Ulrich Ehlers und
Ingrid Schoof für sich.
Beim Schießen um
die „volle 30“ ergatter-
ten zudem Siegfried
Wowries vor Karen
Schrader und Irena In-
drisiuniene einige der
begehrten Fleisch-
preise.
„Spannend blieb

das Schießen nicht zu-
letzt bei den Junior-
Ützen: Jannis Häbel
errang den Jugend-
Wanderpokal mit 48 Ring.
Beim Luftgewehr-Glücks-
schießen konnte sich eben-
falls Jannis Häbel vor Florian
Müller und Dennis Häbel
durchsetzen“, berichtet Tor-
ben Leffering .
Das große Jubiläums-Fest-

wochenende steht den 48ern
nun bevor: Am kommenden

Samstag, 22. Juli, und am
Sonntag, 23. Juli, feiern die
Ützen- und zwar an der Bres-
lauer Straße am Hallenbad:
Zunächst steht für Sams-

tag, 22. Juli, das Antreten bei
der Tankstelle Rolfes für 14
Uhr auf demPlan, umdie am-
tierendeMajestät Heiko „den
Streichfähigen“ Kesten abzu-

holen. Um 16 Uhr wollen die
Akteure des Vereins dann auf
dem Festplatz vor der Schüt-
zenhalle an der Breslauer
Straße eintreffen. Eine Stun-
de später beginnt der Festakt
im Park der Generationen,
gegenüber dem Sulinger Hal-
lenbad, zu dem zahlreiche
befreundete Vereine und Eh-

rengäste erwartet wer-
den. Nach dem kurzen
Umzug vom Park auf
den Festplatz vor der
Schützenhalle beginnt
das Jubiläumsschüt-
zenfest und es soll ge-
feiert werden. Für die
musikalische Unter-
stützung sorgen dabei
die Marchingband
„Sound of Sulingen“,
der Spielmannszug
Stadt-Herelsesowieder
DJ.
„Richtig spannend

wird es dann am Sonn-
tag, denn dann wird
König Heiko Kesten
durch eine neue Majes-
tät abgelöst“, so Tor-
ben Leffering weiter.
Das Antreten an der
Schützenhalle und das
Königsschießen seien
für Sonntag um11Uhr
vorgesehen. Nur kurze
Zeit später werde die
Proklamation der neu-
en Ützen-Majestät er-
wartet, an die sich um
12.30 Uhr das „Matjes-
essen“ anschließen sol-
le.
„Damit machen die

Ützen aber lange noch nicht
Schluss: Neben Kaffee und
Kuchen amNachmittag sorgt
auch der alljährliche Säge-
wettbewerb wieder für Kurz-
weile und gute Laune bei den
48ern“, berichtet Torben Lef-
fering namens des Schützen-
vereins von 1848 weiter.

düm

Das Lichtpunktschießen für die „Juniorützen“ wurde in diesem Jahr
wieder gut angenommen, im Bild Jonte Lieders.

Neuer Jugendkönig der Ützen wurde im Jubiläumsjahr 2023 Jannis Häbel.


